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Mıscelle.

Lindeman’s an urı ursAugust üSachsen,
Filacius betreffend (1567)

In der Wolff VoNn Schönburgischen Sache chrıeb Kurfü
August ZU Sachsen unterm 19 Maı 15567 (Org -K Oonz
Hauptstaatsarchiıve 111 y fol 4.3 Nr Bil An
SsSe1Nnen Rat Dr Laurentius Lindeman Die Von letzterem darauf

des Kurfürsten 618612 eN Handen AUS Krfurt unterm ”1 Maı
genannten Jahres eigenhändıg erteıilte Antwort 2 welche dreı
Tage später Dresden ınlhıef 18% für den Flaclıanerhals AÄugust’

charakteristisch und ergänzt dıe Preger sche Monographie über
Flacıus Illyrıcus (cf 11 305) SO wesentlich dafs ich 106s@e1D8
hıer miıtteile. Sıe lautet a1s0

WEYS nıcht zuvorhalten, dafls ich VoOT agen
yhım ampt ornburg erfaren, dafs Ilyrıcus W eımar und Jhena
SOWOSCH und domıiıt iıch diese diıng gyruntlich erforschet, habe iıch
mıch jJungst yım durch reysen VON den professorn allerley SCeYNOr
persohn und des zustandes halben yhn reilıg1onsachen erkundet
Dieweyl sıch dan auch gleych auı den pfüingstsonnabent ZU:  —
tragen, dafs WIT nhae bey Weymar ZoWwesen und dem
püngstag hıeneyn gerucket habe ich mıch miıt herzog Johann
Wılhelm alleyn derentwegen nach der Jenge unterredet
die ZUSage , S1e I1r SPOC1ILO Illirıcı perschons halben den-
selbıgen yın deren landen nıcht dulden und auch SUNS der
relligion gethan, yemut gefuret RM erynner WwWasS
für spaltung daraus erfolgen mMoOoC Und achdem sich

M1r etzlıch mhal erkleret dafs S diese vorgangen®
woche Coburg yoWOSCH und davon Xantz keyne wissenschaft
hette, auch nN1IC. gesinnet Un yemeynet where, Illirieum yın
deren landen dulden habe iıch unterdeniglich gyerathen und
angehalten, das OynN schreıiben mı1ıt OyYyZCNOLC an ahn
Q churf thun olten, darynnen sıch S derer W1SSeN-
schaft halben entschuldiıgten m1% kurtzer erklerung‘, WwWas

Man vgl Distel Der Flaec1anısmus Ü w (1879)
In den D Akt Bl 345 —3473)  2)
Der Stifter der Linie W eimar (geb 11 März 1530, ge8t,.März
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yemMuUt where Üliriei perschon belangent U, S, Wog syntemhal diese
ding anhe zweyiel albereyt ahn 6, churf. D, gelanget und anhe
dafls nachdenken ursach gyeben konten Solchs aDen sıch

Und domıt e g..zuthun erbotthen und mır zugesagt.
schege, habe ich bey Tangel und dem cantzler allerley
unterbauet, vorhoffe, SCcy erfolget, doch bın ich nıcht ZO-
WIS Ich habe 2Der solchs derentwegen gerathen und getrıben,
domıiıt E, ur uber die mundtlıche ZUSaSO CyNO XOW1ISSE
chriıfit hatten, darauft s1Cch mher vorlassen und die yhım

Als WILr nıhun fOol-gegenfhal desto Desser gebrauchen eic
XeNTS den püngstmontag anhero BErfurt kommen, werde
iıch yhım ochsten vortrauen erıcht, dals Illirıcus VOTI wen1g
agen alhıe TKoOWOSCH und villeycht noch SCYNH SO1t, darauff untier-
rede ich dıese sachen miı1t den andern churft. rethen, Ger-
arnı und Bernsteyn und schlıessen ahın, dafls WIL bey dem
rath auchen wollen, Illirıeum gefenglichen eynzuzıehen, Als WIL
auch diese ding ahn den Tath durch yhren geheympten sındıcum
Johan Ihymen bringen lassen, erbeuthe sıch Oyl rath darzu antz
willıg mıt vormeldung', dals aunls yhren bıblıothecen bucher
gestollen , S16 yım auch unstien als IM turbatorı publıcae
Pacıs feyndt wheren. Darauft hat mhan dıe vOorgansonNne nacht
heymlıche nachforschung gehabt und haussuchung gethan, ecS ist
aber CyM Tath fur yeWI1S berichtet, dafs Illirieus iur agen
e:wan Z tunden ang alhıe YeWOSCH und auff H pfert,
yım ecYn both yhn des Aurıfabrı eLwWwan hoffpredigers Wey-
Mar behausung zubracht, desselbıgen ages wıdderumb abgerıtten
und 6S soll des morgents umb Uhr der superıntendent
(+otha mıt yhım h]ereyn yhn dıe sthat Sanl und kommen

Nachdem dan dismhals nıcht antroffen, sıch aberSEYyN
1620 umb das an Durıngen viel drehet, haben WITLr miıt dem
rath vorlassen, dals 810 yhım fleyfsıg nachtrachten, gefenglich eOYyND-

Der Rat Dr ILucas Tangel un der Statthalter Eberhard VO)  s
der Xhann; 11a vgl Distel eıt. Über Tangel's Schmäh-
reden Kurfürst August Sachsen handelt ein Fascıkel des

Hauptstaatsarchiıvs OIMn Jahre 1568 I: 7 fol O8 Nr 3
15/1 Wäar „ bestrickt‘‘.

Die bezügliche Korrespondenz 7zwischen August und Johann
W ilhelm befindet sıch Akten (vgl Bl 329—331 335
336 344b 349 350 355 357/8)

3) Maı
Hans von
Hans VvVon

6) Johann A.; Ha  m vgl über ihn Allgem. deutsche Biographıe
L, 691

Joh Messerschmidt ; mäa  — vgl Galletı, (xesch. .
G(Gotha 11 (17449) IS
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ziehen und churf alsdan davon berichten sollen Also viel
haft sıch mi1t des 1C1C1 perschon zugetiragen und WI16 ich yleych
furgehabt solchs G ur zuzuschreyben, kommet INr Q  6 ur

brieff anhero Ob aber nhun der hertzog umb IUllhrıeı —
un wissenschafit er davon Y heymlıchen vorstandt g'_
habt das kan ich gyruntlich nıcht schlıessen , sundern weydel
bey IIr selbst Ob atıch das schreyben VON S g. ahn @€
churf yeschehen, solchs werden nhumer a ur W1ISSCH,
han NIC. erfolget, where MEyN unterdenig'st bedencken,
C& churf hetten forderlich eyn schreyben ahn gethan
und kurtzlich erzelet dafls ‘ churf vorkommen, qlg solte S1CH
ILilırıcus vılleycht eymlic yın On landen enthalten davon
« anhe zweyffel keyne Wwissenschafft hetten und bethen
churf S-y wolten yım nachtrachten und f hafften brın-
gon lassen Dan (030088 wurde erklerung und erbıethen
rausgelocket, konte 05 SUNsSt auCh ZUT forcht, 1tem a
pedienda consilıa Illırıclana , iıtem a ugandum Illirieum woll
dıenen, doch stelle iıch 65 churf gynedigst und hoch-
vorstendie bedencken SO vıel dan ferner uüber Llhnei perschon
d1ıe reiligı1onsvorgleychung anlanget derenthalben habe ılch mit
dem hertzog Neyssige unterredung gyehabt und dıe mittel avon

churf ich unterdenigst aCc berichtet m1% Neys
getrıeben auch dıe ding mıf dem hertzog selbst auft gyuete WeS
gygebracht IS hat aber Eberhart von der an balde wıdder
efiwas dreyn geworffen daruber ich mich mıt yhm alleyn yın
harte und ernste rede eyngelassen und soll auft g°0% wiıll nıcht
vıel schaffen Die andern Te Seynt alle wıdder yhınen Diıe
unıyersite Jhena helt sıch SANZ woll Der herr wancket und
haft e61N auffsehen und furcht aul cehurf Ich habe auch
nhumer X0 lob das fundament yhn diesen sachen erfaren, wıll
S churf davon gruntlıch ericht thun auch noch ehe ich
abreyse, allerley vorsuchen, unterbauen und ahn keynem eys
mangeln lassen und vormittels gotlıcher gnaden uUun: hulff eiwas

‘6ausrichten
Dresden. T’heodor Dastel
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